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Seit April 2021 hat es erneut viele Gesetzesänderungen und richtungweisende Ent-
scheidungen gegeben, die eine Überarbeitung erforderlich machten: 

Das „Gesetz zur Fortentwicklung der StPO“ vom 25.6.2021 hat eine ganze Reihe 
von Neuerungen gebracht, so neben vielem anderem, dass der Beschuldigte nach 
neuem Recht bei jeder Vernehmung erneut gemäß § 136 I StPO zu belehren ist oder 
dass nunmehr § 145a StPO nicht mehr verlangt, dass sich die Verteidigervollmacht 
bei den Akten befindet, es reicht, wenn sie nachgewiesen ist.  

Mit dem Gesetz zur Änderung des Verkehrsstatistikgesetzes und des Berufskraftfahrer-
qualifikationsgesetzes sowie des Gesetzes zur Überarbeitung des Sanktionenrechts – 
Ersatzfreiheitsstrafe, Strafzumessung, Auflagen und Weisungen sowie Unterbrin- 
gung in einer Entziehungsanstalt (VerkStatGuaÄndG, BGBl. 2023 I Nr. 218) vom 
16.8.2023 wurden vor allem die Ersatzfreiheitsstrafe und die Unterbringung in einer 
Entziehungsanstalt im StGB neu geregelt. Die Entsprechungen für die StPO enthält 
das Gesetz zur Überarbeitung des Sanktionenrechts – Ersatzfreiheitsstrafe, Strafzumes-
sung, Auflagen und Weisungen sowie Unterbringung in einer Entziehungsanstalt 
(SanktRÜAG, BGBl. 2023 I Nr. 203) vom 26.7.2023. 
Nachdem das BVerfG mit Beschluss vom 27.5.2020 erneut Regelungen zur Bestands-
datenauskunft mit Art. 2 I iVm Art. 1 I und Art. 10 I des Grundgesetzes für unver- 
einbar erklärt hatte (BVerfG NJW 2020, 2699 – Bestandsdatenauskunft II), haben 
§§ 100g und j StPO erneut mehrere Änderungen erfahren. Zudem wurde für die Er-
hebung von Nutzungsdaten bei Telemediendiensten durch das „Gesetz zur Bekämp-
fung des Rechtsextremismus und der Hasskriminalität sowie das Gesetz zur Anpassung 
der Regelungen über die Bestandsdatenauskunft pp. vom 30.3.2021“ mit § 100k 
StPO eine gesonderte Regelung geschaffen. § 100j I 1 Nr. 2 StPO enthält jetzt eine 
Befugnisnorm zur Erhebung von Bestandsdaten bei Telemediendiensten. 

Das Gesetz zum kontrollierten Umgang mit Cannabis (KCanG) und zur Ände- 
rung weiterer Vorschriften sieht ab 1.4.2024 wegen künftig straffreier Taten einen 
rückwirkenden Straferlass bzw. eine Neufestsetzung oder Ermäßigung von Strafen 
vor.  

Viele weitere Neuerungen wären noch erwähnenswert, sind aber nicht unmittelbar 
klausurrelevant. 

Der BGH hat die Verwertbarkeit von sog. „EncroChat-Daten“ bejaht und sich dabei 
inhaltlich und tragend mit grundsätzlichen Fragen eines Beweisverwertungsverbotes 
auseinandergesetzt (BGH NStZ 2022, 435). 

Der 2. Strafsenat des BGH (NStZ 2023, 560) hat sich ausführlich mit der Zulässigkeit 
des Einsatzes von Vertrauenspersonen zur Befragung von Beschuldigten und den Vor-
aussetzungen für die Verwertbarkeit von Angaben von Vertrauenspersonen gegenüber 
Vernehmungsbeamten, wenn die Vertrauenspersonen in der Hauptverhandlung nicht 
gehört werden können, befasst.  

Schließlich hat der BGH in mehreren aktuellen Entscheidungen die Darlegungsanfor-
derungen an Durchsuchungsbeschlüsse gegen nichtverdächtige Personen nach § 103 
Abs. 1 StPO definiert (BGH NStZ-RR 2023, 182; 2024, 26) und betont, dass nicht-
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verdächtigen Betroffenen vor der Vollstreckung der Zwangsmaßnahme in der Regel 
Gelegenheit zur freiwilligen Herausgabe des sicherzustellenden Gegenstandes zu ge-
ben ist (BGH NStZ 2022, 306). 
 
Der Bearbeitungsstand der Neuauflage berücksichtigt Gesetzgebung und Rechtspre-
chung bis Juli 2024. 
 
Stuttgart, im Juli 2024 Die Autoren 
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